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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - Rheinkreis .
Nro. 82 . Samstag den 11 . Oktober 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

> "" . . . . .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Pfarrers Wald¬

kirche r auf die Pfarrei Pfaffenhofen ist die dem
Konkursgesetze unterliegende Pfarrei Riedheim ,
Amts Blumenfeld , mit einem beiläufigen Erlrag
von 4S0 fl . worauf eine Kcicgskostenschuld von
6 fl. hastet , erledigt wvtden . Die Kompetenten
um dieselbe haben sich in Gemäßheit der Ver¬
ordnung vom Zähre i8ti Rggsbl . Nro . i8 .
durch das erzbischöffliche Ordinariat bei der Großh .
Markgrafl . Bad . Slandesherrschaft als Patron
zu melden .

Der erledigte kalh . Filial « Schuldienst zu
Ibach , Amts Oberkirch , ist dem Schullehrer An¬
ton Oster in Maisach übertragen , und hiedurch
der kath . Filial - Schuldienst in Maisach , im
nämlichen Amtsbezirke , mit einem jährlichen Er¬
trage von io 5 fl . der sich aber nach dem Able¬
ben des zu Ruhe gesetzten LehrerS Bohnert
auf i 32 fl . erhöhen wird , erledigt worden . Die
Kompetenten um den letzgenannten Dienst haben
sich bei der Regierung de - Mittelrheinkreises nach
Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Rlchttgstellungs - und Vorzugsverfahren an -
stkokdnetcn Tagfahrt , bei Vermeidung deSAuS -
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkundeu

und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrelen
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achcrn .
( x ) zu Faulenbach an den nach Russisch -

Polen auswandernden ledigen Joseph Hauser ,
auf Freitag den 17 . October d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger Amtskanriek . AuS dem

Bezirks « int Baden .
( 1 ) zu Baden an den in Gant erkannten

Nachlaß deS verstorbenen ledigen Joseph Weber ,
Secklermcister , auf Montag den 20 . October b . I .
früh 9 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Bezirksamt Wolfach .
( 3 ) zu Wolfach an den in Gant erkann¬

ten Ehristian HaaS , Maurer , auf Donnerstag
den 23 . October d . I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger Amttkanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirk werden . A « d .

Oberamt Durlach .
(3 ) von Stupferich dem leichtsinnigen

und dem unordentlichen Lebenswandel ergebenen
Anton Weiler , welchem als Pfleger der Bür¬

ger Johann Georg Weiler von dort gestellt
wurde .

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Rastatt . . sVorladung und Fahndung . !

Isidor Schwarz von Steinmauern , Soldat bei

dem Carabinier - Bataillon des Großh . Leib - In »
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sanken « - Regiments , hat sich am 19 . v . M . heim¬
lich aus der Garnison Karlsruhe entfernt . Der¬
selbe wird hierdurch aufgefordert , sich innerhalb
4 Wochen zu stellen , und wegen seines Austritts

zu verantworten , widrigenfalls nach den Landes -

gesehen gegen ihn verfahren werden wird . Zu -

gleich werden die Behörden ersucht , auf den un¬
ten flgnalistrten Isidor Schwarz zu fahnden , und
ihn im Betretungsfalle hierher oder an das Großh .
Regimenkskommando zu Karlsruhe abliefern zu
lassen . Rastatt den 4 . Set . 1834 .

Großh . Sberamt .
Signalement .

Alter 23 Jahre , Größe 5 ' ö "
, Körperbau

untersetzt , Gesichtsfarbe frisch, Haare braun , Au¬

gen braun , Nase stumpf .
(2 ) Emmen dingen . l Fahndung und

Signalement . ) Der unten flgnalistrte Georg
Ullrich von Freiamt , welcher schon früher wegen
s . gemeinen Diebstahls gestraft worden , hat sich
abermals mehrerer Diebstähle höchst verdächtig
gemacht , und sich heimlich entfernt , welches man
der Fahndung wegen mit dem Ersuchen zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringt , denselben im Betre »
tungsfalle zu verhaften und sicher abzuliefern .

Emmendingen den 2 . Sctober .1834 .
Großh . Sberamt .

Signalement .
Derselbe ist 25 Jahr alt , 5 ' 4 " 2 ' " groß ,

schlanker Statur , längliches Gesicht , blonde Haare ,
niedere Stirne , braune Augen , Mittlern Mund ,
spitzes Kinn , gesunde Zähne , ohne sonstige Ab¬
zeichen.

( 2 ) Emmen dingen . sFahndung u . Sig¬
nalements Der unten signalisirte Johann Georg
Egle , Metzgerknechk von Holzhausen , welcher
schon früher wegen Diebstahls und Prellerei in
Untersuchung gestanden und bestraft worden , hat
sich nach erhaltener Anzeige abermals gleicher
Werbrechen schuldig gemacht und von Hause ent¬
fernt . Sämmtliche Eivil - und Polizeibehörden
werden daher ersucht , auf diesen Burschen zu fahn¬
den , ihn im Betrelungsfaile zu arretiren und ge¬
fänglich anher einzuliefern .

Emmendingen den 3 o . September 1834 .
Großh . Sberamt .

Signalement .
Alter 24 Jahr , Größe 5 ' 3 "

, Statur be¬
setzt , Gesicht langlicht , Gesichtsfarbe lebhaft ,
Haare braun , Stirne gewölbt , Augbraunen braun ,
Augen blau , Nase mittelmäßig , Mund mittel¬
mäßig , Kinn rund , Barl braun . Die Kleidung
kann nicht beschrieben werden .

( 1 ) Freiburg . sFahndung und Signale¬
ment .) Der hiesige Webermeister und Blatk-

macher Joseph Gotthardt der der Thei
' lnahM

an dem großen Gelddiebstahle , der am » 4 . -Sepk .
im hiesigen Lagerhaus « verübt wurde , verdächtig
ist , hat sich gestern Abends als er arrelirt werden
solle , flüchtig gemacht . Wir ersuchen sammtlich »
Polizeibehörden mit Bezug auf das beigestgt «
Signalement , auf diesen Menschen fahnden und
ihn im Betretungsfalle wohlverwahrt anher üb-
liefern zu lassen.

Fceiburg den 7 . Sctober 1834 .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Größe 5 ' 4 — 5 "

, Alker 29 Jahr , Statu ,
schlank, Gesichlsforn oval , Gesichtsfarbe blaß ,
Haare dunkelbraun mehr schwarz , Stirne nieder
und bedeckt , Augenbraunen dunkelbraun und stark ,
Augen grau , Nase klein , Mund mittelmäßig ,
Bart schwach um das Kinn , Zähne gut , Kinn
rund .

Abzeichen : Derselbe hat auf der einen
Wange , wahrscheinlich der Linken , ein Muttermal
in der Größe eines Würtcmberger Silberkreuzers
von schwarzbrauner Farbe , er hält sich immer mit
dem Kopse etwas vorwärts gebeugt , sein Gang
ist schleppend .

Kleider : Eine grün tuchene Russenkapp «
mit ledernem Schild , einen grün tüchenen Kaput ,
rock mit gleichen Knöpfen , ein roth baumwollenes
Halstuch mit gelben Dupfen und Ringen , ein
geldgestreifteS baumwollenes Gillet und Stiefel .

Bemerkung : Wahrscheinlich trägt d-crselb»
französisches Geld und insbesondere Fünffrankcn ,
thaler mit sich . 1 Er kann durchaus keine Papier »
bei sich haben .

( 2 ) Karlsruhe . sAnzeige » . Fahndung . )
Vor kurzem ist dem Grcnzwächler Joß unweit
Rußheim am Rheine ein länglicher Geldbeutel
von dunkelgrüner Wolle mit einem gelben mes¬
singenen Ringe zum Auf - und Zuzichen verse¬
hen , nebst 7— 8 fl. , in Würkembergischcn und
Bayerischen Sechskreuzerstücken bestehend , bei ei¬
ner Widersetzlichkeit gegen das Zellaufsichtsper -
sonale abhanden gekommen . Wir bringen dieß
Behufs der . Fahndung auf diese Gegenständ « cm -
durch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 4 . Sctober 1884 .
Großherzogl . Landamt .

( 0 Bruchsal . ( Diebstahl . ) In der Weh -
nung der Wiltwe des Johann Böser zu Ham -
brüken wurden aus einer auf dem Speicher be¬
findlichen verschlossenen Kiste 14 Stück Kronen »
thaler entwendet , was hicmit für sämmtliche Be -
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{lottm zur Fahndung auf den noch unbekannten
Thater zur Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal den 4 . Oclober * 834 ,
Gcoßh . Oberamt .

( a ) Emmendingen . sDiebstahl . ) ^ In
der Nacht vom 29 aus den 3o , v . M . wurden
auf dem Hose des Johann Georg Sillmann
von Neichenbach , Gemeinde Fceiamk , nachfolgende
Gegenstände mittelst gewaltsamen Einbruchs ent »
wendet , was wir zum Behufe der Fahndung auf
den Lhater öffentlich bekannt machen .

Emmendingen den 3 . Lctober 1884 .
Großhogl . Obcramt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
e ) Zwei mit Stroh eingeflochtene Gut - fl . kr .

terch , jede zu 4 Maas und beide waren
mit Zwetschgenwasser angefüllt . Werth
mit Einschluß der Kuttern . . . . 5 —

a ) Zwei halbreistene Bettanzüge mit
Leintücher und Pfulbenzügen , noch ganz
neu . Werth . 10 —

3) Drei neue Tischtücher mit H . S .
bezeichnet . Werth . 3 —

4 ) Zwei reistene schon etwas gebrauchte
Hemder mit H . 8 . bezeichnet . Werth 3 —

5) Zwei noch ganz neue Weiberhemden
mit baumwollenen Aermeln , wovon eines
mit 6 . 8 . und das andere mit A . 8 . rolh
gezeichnet ist . Werth . 4 —

^
6 ) Bier Stücke s. g . Oberländer Hals¬

tücher , drei davon baden schwarze Böden ,
daS vierte hat einen braunen Boden , eines
davon hat große rolhe und kleine weiße
Streifen , das drille bat große schwarze
und kleine weiße Streifen , und daS vierte
ist blau und roth gestreift , alle diese Hals »
tücher sind noch neu . W ^ rh zusammen 7 24

7 ) Zwei noch ganz neue Weiberröcke ,
ein schwarzer baumwollener und ein schwär «
5er halbleinener . Werth 10 —

8 ) Ein dunkelgrüner tuchener Weiber »
Vnterrock , noch ganz neu . 8 —

9 ) Ein Paar schwarze ganz neue Le¬
derhosen mitweißer Leinwand ausgefüttert 4 3o

•» o) Eine scharlachrothe kücherne Weste
wit rothen Kamelhaarenen Knöpfen ,
schon etwas getragen . 4 —

1 * ) Ein schwarzer schon getragener aber
noch ganz guter rübelezeugener Manns¬
rock, wie sie im Thal getragen werden , mit
rolhem Wvüenzeug ausgefütkert 6 —

Summa 64 54
( a) Wolfach . sDiebstahl.) Dem ledigen

Roman Armbrüster von Sk . Roman , Ge¬

meinde Kinzigthal , wurden am Sonntag den 21 .
dieses Nachmittag « au « der Tasche seiner Bein ,
kleider eine eingehausige silberne Taschenuhr mit
römischen Ziffern und zersprungenem Zifferblatt ,
doppelter silbencr Kette , an welcher ein messingner
Schlüssel hieng , entwendet . Der Werth der Uhr
und Kette betragt wenigstens 12 fl .

Wolfach den 3o . September 1 834 .
Gcoßh . Bad . Fürstl . Fürstenbergsches Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . sDiebstahl. ) Nach ei¬
ner heute gemachten Anzeige sind in den letzten
5—6 Wochen nachbeschriebene Gegenstände ent¬
wendet worden , was wir Behufs der Fahndung
hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 6 . Oclober 1884 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Ein rother , ganz mit Palmen durch -

wirkter , langer Shwal ; die Bordur war von
großen Palmen , etwa 1 Fuß breit und befindet
sich nur an den 2 untern schmälern Seiten des
Shwals . Auch waren kleine Fransen daran .
Die Palmen , woraus die Bordur besteht , sind
wieder auf beiden Seiten mit einem schmalen
Rändchen eingefaßt . Der Shwal war schon län¬
gere Zeit getragen .

2 ) Ein weißer , ziemlich quadratförmiger ,
nicht sehr großer Tüllschleier , mit breiter gestick¬
ter Bordur , welche aus Palmen mit verschiede»
nen Spitzenstichcn bestand . DaS Innere deS
Schleiers war glatt .

3 ) Ein neues flachsenes Mannshemd , mit
einem etwas feinen Kragen . Dasselbe war mit
v . H . roth gezeichnet , hakte Aermel mit breitem
Preis , an der Brust 6 Knopflöcher , an denAer -
mcln und am Kragen Perlenmutterknöpfe .

( 1 ) Emmendingcn . sZurückgenommene
Fahndung . ) Die unterm 27 . v . M . gegen Karl
Schindler von hier erlassene Fahndung wird
hiermit zurückgenommen , da derselbe wieder bei -
gefangen ist.

Emmendingen den 8 . October 1834 .
Großh . Oberamk -

Kauf - Anträg «.
( 2 ) Dinglinqen . sVersteigerung . ) Mon¬

tag den 20 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird dem
Wilhelm Dietrich dahier im Wege der ZwangS »
Vollstrekung auf hiesiger Gemeindestube in Ver¬
steigerung auSqesetzt werden : 4 Sstr . 22 Rch .
groß , ein zweistöckigteS Wohnhaus mit Balken -
keller , im untern Stock ist eine Küche und drei
Zimmer wovon 2 heizbar sind , im obern Stocke
sind ö Zimmer wovon 3 heizbar sind nebst Küche,



- 682

sodann Scheuer und Stallung nebst Bierbrauerei ,

gebaude , worunter ein gewölbter und ein Bal -

kenkcller sich befindet , nebst dem Hausgarten hin¬

ter diesen Gebäuden . Diese Gebäude liegen mit¬

ten im Orte an der Landstraße nach Lahr .
Sodann :

1 Sstr . 52 Rlh . Acker im Pfustert ,
i „ 26 „ dito in den Neunjeuchm ,
1 „ 26 „ Reben tm Blammcrt ,

— „ 72 , , Acker am Schneidweeg ,
2 , , 4 , , dito in den Neunjeuchen ,
2 „ 46 „ dito in der Schneidheken ,
1 „ 5o „ dito auf der Rands ,
2 „ r 3 , , dito auf der Wüstmatt ,
1 „ 55 , , Geländ im Weingärtle ,
3 „ 5 „ Wiesen auf der Gcrstmatk ,
2 „ — „ dito an der Unditz .

Dinglingen den 2 . October 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 3 ) Gerlachs hcim . sLiegenschastS » Ver¬

steigerung . f Auf Antrag der Erben des verlebten

Großh . Bad . Herrn HofrathS Serger dahier ,
werden aus dessen Verlassenschaft Dienstag den

4 . November d . I . Vormittags 9 Uhr nachbe -

vannte Liegenschaften in der Behausung selbst,
versteigert :

I . Ein neues ganz von Stein masiv und

geschmakvoll eebautes ustockigtes Wohnhaus , un¬

gefähr 66 Fuß lang und 42 Fuß breit , welche-

nebst einem künstlich auf die Wände gemalten
geräumigen Salon und gemalten Vorplatzen noch

29 Plenen und darunter sammt Küche rc . i 3 heitz -

bare Zimmer , so wie 2 große gebcckerte Frucht¬
böden enthalt . Zu diesem Hause , welches mit

rinem den ganzen HauSraum einnehmenden hoch ,

gewölbten Keller versehen ist, gehört noch : 1 ) Gin

großer ganz verschlossener Hof mit 2 Thoren und
einem Pumpbrunen . 2 ) Ein eigenes Holzlager
und Kelkergebäude mit Schraubkelter . 3 ) Ein

Waschhaus sammt Kessel. 4 ) Ein Backofen .
5 ) Eine wohlcingerichkete Brcnnerey . 6) Ein

Obstdörrofen . Endlich 7 ) ein 110 Fuß langes
und 36 Fuß breites Oekonemieqebäudc , welches
wieder enthält a Eine große Scheuer , b . Einen
gewölbten Obstkeller . c . Stallungen für 1 5 Stück

Rindviche 4 Pferde und Schwcinstallungen . d
Gebrcterte Fruchlböden , Heuböden , Kammern rc .
Bei dem Hause befindet sich 8 ) Ein ganz ge¬
schlossener 3^ Morgen großer theilS englisch theils
nutzbar sesw geschmackvoll angelegter Marten mit
«dein Obstbäumen , einem gemauerten Garten -

Häuschen , Orangeriegebäude , nebst Laube » , Sitz¬
bänken , einem eigenen Pumpbrunen rc.

II . 44 Morgen 1 Viertel 36 Ruthen reich¬
lich mit Obstbaumen versehene Aecker in bester Lage ,

wovon 21 Morgen 3 Viertel 3g Ruthen dann
wieder i 5 Morgen 17 Ruthen zusammenhäng ?Ä .

III . 14 Morgen 1 Viertel 28 Ruthen eben¬
falls mit tragbaren Obstbaumen versehene Wie -

sen in 3 Item , und
IV . 5 Morgen Weinberge in 3 Item , wo ,

von 4 Morgen in vorzüglichster Lage auf rhei¬
nische Art eingerottet und mit ganz edeln Reeb ,
sorten versehen sind.

Die Steigerungsbedingungen können täglich
dahier eingesehen werden .

Gerlachsheim den 27 . September 1834, .
Großh . AmlSrevisorat .

( 2) Karlsruhe . fWildfütterungs - Liefe¬
rung .) Die Lieferung der pro i8 | f zur Wild ,
fütterung im Großh . Wildpark , der Fasanerie
und dem Entenfange nöthigen

84 Maller Gerste ,
29 — Walzen ,
55 — Spelz ,
22 — Korn ,

3oo — Haber und
3oo Zentner Öhmets , wird im Soumis -

sionswcge an die Wenigstnehmenden vergeben
werden . Die Lieferungsbedingungen sind täglich
auf diesseitiger Kanzlei einzusehen . Den Liebha¬
bern hiezu wird bemerkt , daß sie ihre Soumis¬
sionen längstens bis zum 27 . Ockobcc , versiegelt
und mit der Aufschrift , ,Wlldfüiterungs - Liefe-
rung " an Unterzeichnete Stelle einzuschicken und
die Gebote per Malter und beim Ohmet per Zent¬
ner zu stellen haben , und daß an bezeichnetem
Tage früh 9 Uhr die sammtlichen Soumissionen
eröffnet , alle später einkommenden aber unbeach¬
tet zurückgegeben werde» .

Karlsruhe ben 2 . Octobec 2884 .
Großh . Hofforstamt .

( 3) Pforzheim . sKostlieferungS - Verstei¬
gerung . i Die Verpachtung der Kostlreferung für
die Pfleglinge der Großherzvglichen Siechenan ,
stall auf das Jahr vom 1 . Dezember 1834 bis
dahin i 835 wird Freitag den 27 . October d. I .
Vormittags 10 Uhr auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer vorgenommen . Die Steigerungsbeding -
nisse können täglich dahier ungesehen werden ,
nur wird vorläufig bemerkt , daß sich jeder Stei¬
gerer vor dem Sleigerungsacte über seine Qua »
iisication zur Kostbereilung und ein solides Be¬
tragen , sowie darüber mit gerichtlichen Zeugnissen
auSweisen muß , daß er eine Eaulion von 5 oo fl.
zu stellen vermag .

Pforzheim den 2 . October 2834 .
Großh . Verwaltung der Siechen - Anstalt .

Hiebei eine Beilage .)
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